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Zum 3t Mai
Hundert fünfzig J chre sind es her daß Friedrich II

genannt der Große den Thron Preußens bestieg Er
war der Herrscher der unausg s Ht das SchwcU zum
Vortheil und zur Machtvergrößerung des Vaterlandes
zog und der Preußen erst zu einer den größeren Staa
te ebenbürtigen Macht erhob es,zu einem wirklichen Kö
nigreich machte Preußen hatte bei Friedrichs II Thron
besteigung wohl 2145 Quadratmeilen aber nur 2 /z Mtll
Einwohner und von den jährlichen Einkünften vou 7 /z
Mill verbrauchte das Heer allein 6 Mill Friedrich
konnte deshalb ohne Vergrößerung seines Gebietes nicht
an eine solche des Heeres denkcn

Mit was für Glück und mit welcher Zähigkeit er seine
Pläne ausführte und verfolgte ist hinlänglich bekannt
und zeugen seine in diesen Kriegen siegreich geführten
Schlachten von der Tüchtigkett der soviel verlästerten und
verspotteten preußischen Armee Der ungeheure Fort
schritt in der Entwickelung der äußeren Macht und Po
litik Preußens seit 1740 war offenbar denn damals ein
deutscher Territorialstaat unter dem stets fühlbaren
Druck des kaiserlichen Hofes jetzt eine Großmacht mit
3600 Quadratmeilen und fast 6 Millionen Bewohner
mit einem Heer von 200000 Mann welches als das
beste der Welt galt Preußen war allgemein gefürchtet
und gesucht und mehr und mehr seiner höheren Aufgabe
bewußt an die Spitze Deutschlands zu treten und als
Kern seiner politischen Neugestaltung zu dienen

Trotz des ungeheuren Schadens den der siebenjährige
Krieg angerichtet hatte brachte die Regierung des Großen
Königs im Innern erhebliche Fortschritte hervor Mit
unermüdlicher Thätigkeit ging Friedrich daran Landwirth
schaft und Viehzucht zu heben Industrie und Handel zu
fördern und strebte nur danach der Vernunft gemäß zum
Besten des Gemeinwohles zu handeln Das Schulwesen
konnte aus Rücksicht auf die Finanzen nur wenig unter
stützt werden noch weniger die höhere wissenschaftliche und
künstlerische Thätigkeit Indeß das persönliche Beispiel
des Königs berühmte Erlasse und mündliche Aeußerungen
trugen wesentlich dazu bei das Volk von dem Bann be
schränkter Vorurtheile und Begriffe zu befreien und geistige
Aufklärung in den höheren Klassen der Gesellschaft zu
verbreiten

Der Geist der Unabhängigkeit des selbstständigen Den
kens wurde besonders dem Richterstande eingepflanzt und
der preußischen Justizpflege durch das preußische Landrecht
eine gesunde Grundlage geschaffen Auch der Beamten
stand wurde von Friedrich nicht blos zu anstrengender
Thätigkeit und opferwilliger Uneigennützigleit angehalten
sondern auch Selbstbewußtsein und Unabhängigkeitssinn in
ihm erweck

Als Friedrich II starb hinterlaß er einen festgefügten
und mächtigen Staat der freilich dem Ansteuern der fran
zösischen Truppen nur dann einen energischen Widerstand
hätte entgegensetzen können wenn das preußische Heer sich
unter dem Scepter und der Leitung eines Friedrich II
befunden hätte
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Abdruck lerer Origwalartlkel ist mir mit genauer Oselleuangade

gestattet

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 2 Juni er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Eiumhrung des zum zweiten Bürgermeister gewählten

Stadtsyndicus Dr Schmidt in Hildesheim
2 Erthcilung des Zuschlags zum Pachtgebote für einen

Hospitalackerplan
3 Genehmigung eines Abkommens wegen Austausch von Land

am Schulberge
4 Festsetzung einer anderweiten Fluchtlinie für einen Theil

der Schulgasss und einer Fluchtlinie für den Schulberg
5 Genehmigung des Anschlags und der Zeichnung zur Kana

lisirung der Bismarkstratze
L Bewilligung einer Beihülfe für die Ferienkolonien
7 Ausbau der Berlinerstraße zwischen Dessauerstraße und

Halberstädterstraße
8 Nachbewilligung von Mitteln zur Erbauung eines Land

wehrzcughaules und Genehmigung eines Vertrages
9 Neubau des Rathskellergebäudes

1 Feststellung einer Baufluchtlinie für die Grundstücke Moritz
kirchhof Nr 6 u 7 und Terrainaustausch

11 Einleitung des Enteignunasverlahrens wegen des vom
Grundstück Leipzigerstraße Nr 24 zur Straße entfallenden
Terrains

12 Einzäumuug des Terrains des abgebrochenen Rathskeller
gebäudes

13 Nachweis über die Controle der Baggerarbeiten pro
1889/90

14 Instandsetzung des Uferdeckwerks an der kleinen Wiese der
Schiffsaale

15 Mittheilung einer Verhandlung die Interpretation der
ss 9 und 14 des Vertrags über Einführung des elektrischen
Betriebes auf der Stadtbahn betr

16 Bericht über die Petition Schultz den Preis für Prome
naden Terrain betreffend

17 Bericht über die Petition Schaak Aufhebung eines Miets
vertrages betreffend

13 Bericht über die Petition Kloppe Gewährung einer Unter
stützung betreffend

19 Bericht über die Petition Friedrich Verschmiilerung der
Straße L des östlichen Bebauungsplanes belr

2V Abänderung des östlichen Bebauungsplanes
Geschlossene Sitzung

21 Zahlung eines Kapitals aus der Riebeck ichen Erbschaft
22 Gewährung einer Remuneration bei der gewerblichen

Zeichenschule

HMe sches ZsgMM
23 Wahl eines stellvertr Vorsitzenden für den 15 Armenbezirk
24 W ihl zweier Armenvorsteher sür den 1 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

Der Kaufmännische Verein ist um Gelegen
heit für Gesundheitspflege und körperliche Uebung zu
ieten zur Einrichtung einer Turn ab theilung geschritten

nachdem durch die Vereinigung mit dem hier seither be
standenen Kaufmännischen Turnverein bereits eine gute
Grundlage für das Turnen geschaffen und durch das
Engagement des geprüften Turnlehrers Herrn Freund
ein sachgemäßer Turnbetrieb gesichert worden ist Die
tädtischen Behörden haben sür die Uebungen der Turn

abtheilung die Turnhalle in der Oleariusstraße Halle
zur Verfügung gestellt und es sind vorläufig mit Mittwoch
den 4 Juni beginnend wöchentlich zwei Turnabende ein
gerichtet die jeden Mittwoch und Sonnabend von Abends
8 /z bis 10 Uhr abgehalten werden Jedes Vereinsmit
glied kann hieran kostenfrei theilnehmen Niemard ist ge
halten sich gleich am ersten Abend verbindlich zu erklären

man kann an ein oder zwei Abenden versuchsweise mit
turnen Anmeldungen zum Turnen haben an den Uebungs
abenden beim Turnwart Herrn Eugen Marini zu geschehen
Für die Lehrlinge der Mitglieder ist die Errichtung von
Zöglingsriegen in Aussicht genommen Eine General
Versammlung findet Mittwoch den 11 Juni Abends
8l/z Uhr im Börsensaale statt Tagesordnung Antrag
der Vergnügungs Commission Am 7 Juli ein Sommer
fest zu veranstalten

4 Der Verein für Briefmarkenkunde wählte an
Stelle des nach Magdeburg verfetz en Herrn Eisenbahn
Materialienverwalters Peters Herrn Kaufmann Hofmeister
zum Kassirer und ernannte Ersteren in Anerkennung seiner
besonderen Verdienste um den Verein zum Ehrenmitglieds

Im Walhallatheater verabschieden sich mor
gen Sonnabend sämmtliche Künstler des gegenwärtigen
Spielplanes und bildet dieser Abend gleichzeitig die
letzte Spezialitäten Vorstellung in dieser Saison Die
Direktion wird wie wir hören in den Monaten Juni
Juli und August von der Vorführung sogenannter Spe
zialitätsn absehen wie es in allen ähnlichen Etablisse
ments anderer Großstädte ebenfalls geschieht und bei ge
öffnetem Sommergarten tägliche in Werth und Auswahl
stets vorzügliche Vokal und Jnstrumentalkonzerte ver
anstalten Den Anfang macht am nächsten Sonn
tag das rühmlichst bekannte Schwedische Damen
Quartett unter Leitung des Fräulein Ruth
Liudström und aus fünf mit prachtvollen Stimmen be
gabten jungen Damen bestehend Dazu gesellen sich der
beliebte Salonhumorist Richard Pelzner und die
ausgezeichneten Gesangsduettisten Herr L Schässer und
Fräulein Waldburg Außerdem wird der trefflichen
Hauskapelle eine größere und umsangreichere Thätigkeit
zufallen indem dieselbe unter Leitung ihres bewährten
Dirigenten Herrn Höhne Konzertstücke in reicherer Aus
wahl und in gewohnter sorgfältiger Ausführung zu
Gehör bringen wird Und so verspricht auch die kurze
Sommersaison vergnügte und genußreiche Abende im
Walhallatheater

j Verschwunden ist seit einigen Tagen der neue Wirth
des Restaurants zu den Drei Raben in der Spiegel
gassc Schulden sollen die Veranlassung sein

In Trotha wird am I Juni der bisherige Hilfs
prediger hier Herr Dr Jen rich als Diakonus eingeführt

f sUnglückss all Beim Legen der neuen Pferde
bahnschienen in der Poststraße kam gestern ein dabei be
schäftigter Arbeiter dadurch zu Schaden daß ihm eine
solche ans den Fuß fiel und denselben erheblich verletzte

f Verletzung Beim Vorübergehen an dem hart
am Trottoir vsr einem Restaurant der großen Stein
straße stehenden Bierwagen einer auswärtigen Brauerei
wurde der Schulknabe G von hier von einem Pferde er
heblich vor die Brust getreten und mußte infolge der
davon getragenen Verletzungen seiner Wohnung zugeführt
werde

lizei Nachrichten Verhaftet wurde der
Maler Pe aus Hamburg welcher einem Maurerpolier
mit dem er n gemeinschaftlicher Schlafstelle lag 160
Mark gestohlen hatte Er will das Geld leichtsinnig
verbraucht haben Gestohlen wurde Aus einem Grund
stück in der Albrechtstraße eine Ampel von rosa Glas
mit Messingkettenzug dem Kaufmann D in der Bade
anstalt in den Pulverweiden ein goldener schwarz email
lirter Ring mit Brillanten und ein Portemonnaie mit 4
Mark Der Schulknabe W stahl seinen Eltern einen
Jaquetanzug Ueberzieher und Damenmantel versetzte die
Sachen und treibt sich nun umher Als die unver
ehelichte D mit noch andern Mädchen von ihrer Arbeit
zurückkehrte wurde sie in der Reilstraße von dem Arbeiter
H mit einem Stück Holz derartig gemißhandelt daß sie
mehrere Beulen davon trug

Gerichts Zeituug
Halle 29 Mai Strafkammer Auf der Anklagebank

standen die Dienstknechte Otto Jacob aus Nieder Clobicau
Albert Jacob daher Friedrich Schimpf aus Schotterei Carl
Hertling aus Wünschendorf Carl Schauert daher Carl Em
merich aus Obev Clobicau Friedrich Ranneberg aus Nieder
Elobicau Friedrich Karl Petzold aus Wünschendorf Hermann
Iahn aus Oder Clobicau Kranz Graef aus Nieder Clobicau
der Arbeiter Albert Jacob aus Nieder Clobicau die Maurer
Friedrich Voigt aus Reindorf Franz Hildebrand aus Nieder
Eichstedt Franz Berge aus Nieder Clobicau Dieselben hatten
sich wegen Landfriedensbruchs Otto Jacob auch wegen Be
drohung und Jacob fen wegen Aufforderung zum Ungehorsam

Tonn abend t Mai

gegen die Obrigkeit zu verantworten Einige mit Stöcken be
waffm te Knechte halten am Pfinzstfestz vergangenen Jahres
das Tanzvergnügen der Bauern in Burgstaden zr stören ver
sucht waren aber hinausgeworfen worden Seitdem erhielt sich
zwischen jenen Bauern sowie denen der Nachbardörfer und den
Knechten eine Spannung welche am 8 Sept I am Ernte
Dankiest wieder zum Ausbruch kam Die Bauern waren an
jenem Tage in dem Gasthaus der Wittwe Lange in Nieder
Clobican die Knechte in der Schenke zu Raschwitz beisammen
zum Tanzvergnügen Die genannten Angeklagten gehörten zu
letzteren Otto Jacob forderte die anderen auf ihm nach dem
Lange schen Gasthaus nach Nieder Clobicau zu folgen um die
dort versammelten Bauern von Burgstaden zu verhauen Etwa
20 Knechte darunter die Genannten folgten drangen gegen
10 Uhr Abends zum Theil mit Knüppeln bewaffnet in den
Lange schen Gasthof ein Der sie anführende Otto Jacob rief
im Saale angekommen Wo ist Rath wo ist Busch und
Packte bald darauf mit noch drei anderen aus seiner Be
gleitung den Gastwirthssohu Busch und versuchten den
selben aus dem Saale zu ziehen Die übrigen Knechte kamen
mit den Andern in Cvnslikt und es entspann sick ein allge
meiner Tumult wobei es zum Handgsmenge kam Jacob seu
Vater Otto Jacobs brachte seinen Sohn und Busch ausein
ander daß die Reiberei zwischen beiden keine ernstlicheren
Folgen hatte Hernach nahm Jacob sen aber auch am Scandel
theil Voigt schlug mit einem Bierglas auf den Bäckermeister
Schulze und den Jäger Meißner los letzteren schimpfend
da er zu Pfingsten auch dabei gewesen wäre Vergeblich forderte
die Gasthossbesttzerin mit ihrem Schwiegersohn zur Ruhe und
Entfernung auf Die gleiche Aufforderung des anwesenden Orts
richters Vogel halte nur einen geringen Erfolg Der herbei
geholte Amtsvorsteher Neubarth forderte Otto Jacob als den
Rädelsführer nochmals vergeblich zur Ruhe und zum Verlassen
des Locals auf derselbe bedrohte dieBürgstadenerBurschen mit
Todtfchlag sobald er sie bekomme Auf des Amtsvorstehers
nochmalige Aufforderung an Jacob jun sich zu entfernen trat
Jacob sen mit dem Bemerken heran daß seinem Sohne Nie
mand etwas zu befehlen habe Erst auf die Bedrohung mit
Arretur entfernten sich Jacob mit seinen Söhnen und die An
dern Mit einer Bierflasche drang Jacob jedoch nochmals in
den Saal ein mit der Frage wo die Burgstadeuer Hunde wären
die er todtschlagen wolUe er wurde gewaltsam entfernt Durch
den Ausstand hatte die Gastwirthtn durch Zerbrechen von
Gläsern Beschädigigung der Gartenanlagen c nicht einerheb
lichen Schaden Otto Jacob gab zunächst zwar zu die
Knechte zum Folgen nach Nieder Clobican aufgefordert wollte
dies aber nur in der Absicht gethan haben sich mit Busch dort
wieder zu versöhnen Albert Lange wollte die Absicht nicht ge
habt haben sich bei der Vergewaltigung zu betheiligen Daß Be
sprechung über das Verhauen der Bauern erfolgt ist wurde er
wiesen Die andern Angeklagten insbesondere Schimpf und
Ranneberg wollten nur mitgegangen sein ohne zu wissen wor
um es sich gehandelt habe sonst lag im wesentlichen Geständ
nitz vor

Das Resultat der Verhandlung war Strafantrag der Staats
anwaltschaft gegen Otto Jacob auf 5 Monat Gefängniß wegen
Landfriedensbruchs gegen Voigt auf 5 Monat wegen Land
friedensbruchs und Körperverletzung gegen Albert Jacob
Schimpf Hertlmg Schallert Emmerich Hildebrand Petzold
Gräie und Berg auf je 1 Monat gegen Ranneberg auf drei
Wochen Iahn auf 5 Wochen Gefängniß wegen öffentlicher
Zusammenrottung und Eindringens in anderer Besitzthum in
der Absicht der Begehung von Gewaltthätigkeiten gegen Albert
Jacob ssQ auf 2 Wochen Gefängniß wegen öffentlicher Auf
forderung zum Ungehorsam gegen die Gesetze und Hausfriedens
bruchs Der Gerichtshof verurtheilte wegen öffentlicher Zu
sammenrottung und Eindringens in fremdes Besitzlhnm in der
Absicht Gewaltthätigkeiten zu begehen Otto Jacob zu 6 Wochen
Voigt außerdem w gen Körperverletzung zu 6 Wochen die
Uebrigen zu je 1 Monat Gefängniß

Der Häusler Wilhelm Schaaf in Golbitz hatte im Dezember
v I in dortiger Flur unberechtigt gejagt und 3 Hasen dabei
erlegt Der Lumpenhändler Ferdinand Wiegand in Trebnitz
hatte diese Hasen angekauft Das Schöffengericht zu Cönnern
hatte deshalb ersteren zu 2 letzteren zu 1 Woche Gefängniß
strafe veructheilt Die gegen dieses Erkenntniß eingelegte Be
rufung wurde dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend
verworfen

Im Prozeß g egen die Konsuln Gebrüder Gädeke
in Königsberg wegen wechselmäßigen Wuchers welcher heute in
Elbing verhandelt wurde bestritten die Angeklagten daß sie
Kenntniß von der Nothlage des Hauptbelastmigszeugen Heinrichs
gehabt hätten Sämmtliche Sachverständige mit Ausnahme
des Bücherrevisors Bierstädt aus Berlin waren der Ansicht
daß überhaupt keine Nothiage vorgelegen habe Nach Schluß
der Beweisaufnahme beantragt der Staarsanwalt die von der
Königsberger Strafkammer erkannten Strafen während der
Gerichtshof eine Nothlage des p Heinrichs als vorhanden ge
wesen zwar annahm jedoch die anderen Erfordernisse des Wu
chers vermißte und die Angeklagten freisprach

Kirche und Schule
München 28 Mai Die Hauptversammlung des deutschen

Sprachvereins nahm die von Dünger Dresden beantragten
Resolutionen bezüglich der Schule an die u A verlangen die
deutsche Sprache solle Mittelpunkt des gesammten Unterrichts
sein In allen Lehrfächern solle gut deutsch gesprochen und
geschrieben bei Uebersetzungen aus den Fremdsprachen streng
auf echtdeutschen Ausdruck gehalten werden Man solle die
Schüler an eine gute möglichst sich der Bühneusprache an
schließende Aussprache gewöhnen und das Mundsprachliche ver
meiden Der Unterricht in der deutschen Sprache sei nicht der
einer todten Büchersprsche er knüpfe an die heimischen Mund
arten an und Pflege das Mittelhochdeutsche Geheimrath Reu
leaux Berlin bezeichnete die Volksschule als Säemann des
Fremdwörterthums Die Schulbücher wimmelten vou fremd
sprachige technischen Ausdrücken Sein Antrag die Behörden
möchten den Lehrern deutsche Ausdrucke an die Hand geben
fand nicht Unterstützung nachdem ihn Stadtschulrath Rohmeder
München als unberechtigte Ausnahmespitze gegen die Volks

schullehrer bekämpft hatte

Umversitäts Rachrichten
Leipzig 28 Mai Die bisherigen Privatdozenten Dr

Albert Stein und Dr Bernhard Schmidt sind zu außerordent
lichen Professoren in der juristischen Fakultät ernannt

Heer und Marine
Berlin 29 Mai Die Post schreibt Bei der Aufstellung

der neuen Armeekorps sind eine Anzahl Truppentkeile der Feld
Artillerie aus ihren bisherigen Garnisonen abgerückt ohne daß
die von denselben innegehabten Stellen wieder befetzt worden
wären die e sind daher ohne Weiteres für die beabsichtigten Neu
formationen verfügbar Es bezieht sich dies im Besonderen auf
die Garnisonorte Belgard Brandenburg a H Magdeburg
Sprottau Posen Saarlouis Mölln Celle Kassel n A Von
neuen Artilleriegarnifonen nennt man bis jetzt Potsdam für
die reitende Abtheilung des 2 Gsrde Feld Artillerie Regiments



nd Mannheim für die neu aufzustellende reitende Abtheilung
5cr 14 Feld Artillerie Brigade hier sind die Kasernen der 22
Dragoner frei geblieben die jetzt reitende Abtheilung des Feld
Artillerie Regiments Nr 31 wird später nach Bilchweiler kom
men jetzt ist sie vorläufig auf dem Schießplatz Hagenau unter
gebracht Als künftige Garnison des 17 Pionier Bataillons
bezeichnet man Graudenz des 2 Eisenbahn Regiments Mainz
die volle Sicherheit wird erst der Nachtragsetat geben doch
läßt sich jetzt schon übersehen daß von ganz neuen Garnisonen
nur eme beschränkte Zahl nöthig sein wird

Handel Verkehr d BolSStvirthschaftlicheS
Goursbevicht der Baulfirmen zu Halle a S
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Die Course der mit iezsichuete Effekte verstehe sich pro SiZS
1 Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 29 Mai

1390 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 32,00 bis
Mk Weizenmehl 00 27 50 bis 23 00 Mark Weizenmehl 0
26,50 bis 27,eo Mk Rogenmehl 0 25,50 bis Mk
Roggeumchl 0 1 24,50 bis Mk F i iermehl 15,00 bis

Mk Roggenkleie 11,00 bis Mk Weizenkleie
f 10,00 Mk Weizen chaale f 9 75 M Haidemehl 32 M

Die Actienzuckersabrik Köthes hat für das am
30 April 1890 beendete Geschäftsjahr wieder einen sehr günsti
gen Abschluß auszuweisen Es wurde ein Reingewinn von
58300 Mk gleich 28 pCt des Actienkapirals erzielt

Zeitzer Paraffin Solar ölfabriken in Halle a S
Dem Geschäftsbericht entnehmen wir folgendes An Kohlen
wurden 4 670 811 Kl gefördert 11 550 Mills Naßpreßsteine
107,486 Ctr Brikett 1,836,439 KZ Solaröl und helle Oel
2,864,419 KZ dunkele Oele und Nebenproducte und 912,265 tg
Parasfin producirt An Belastungen wurden 109,630 Mk ge
tilgt Der Rohgewinn beträgt 512,613 Mk gegen 391 328 Mk
im Vorjahre die Dividende 7 pCt gegen 5 pCt im Borjahre

Weinbericht Nehmen wir heute die Befriedigung der
Weinbauern für den Gradmesser der entwickelten Weinberge so
muß derselbe in Betracht dessen daß der Bauer in dem Aus
drucke seiner Zufriedenheit sehr zurückhaltend ist als ein hoher
bezeichnet werden Es lassen sich an den herrlich entfalteten
Weinstock wie an den reichlichen Traubenansatz zur Zeit und
in der That bedeutsame Hoffnungen knüpfen Aber dabei muß
es auch vorerst sein Bewenden haben Es treten nebenbei noch
bedeutende Schädlinge auf deren Verheerungen jedoch ebenso
vorsichtig wie alles Uebrige auszunehmen sind Für den Augen
blick kann wenigstens constatirt werden daß die günstigen Aus
sichten in keiner Weise auch nur den geringsten Preisrückgang
für reele fertige alte Weine herbeizuführen vermochten Sogar
Italien das Land mit billigen Weinen bat selbst bei der Äb

drängung vom französischen Markte nicht allein seine Preise
behauptet sondern in Anbetracht der heute noch vorhandenen
kleineren Qualität eine wesentliche Erhöhung eintreten lassen
Durch ganz Süd Italien herrscht gegenwärtig eine starke Hausse
die den Export namentlich nach Deutschland des hohen Ein
gangszolleswegen sehr erschwert Die Vorräthe erster Quali
tät sind so weit cguirirt und selbst die minimalen Reste stark
von Ober Italien umworben Das Beste wird täglich noch
ausgesucht und was heute als ssonnäa bezeichnet passirt morgen
vielleicht schon mit prima die Grenze Selbstredend handelt
ls sich hier nur um fehlerlose oder doch so weit wie möglich
gutgepflegte schwere dicke Rothweiue Kleine und fehlerhafte
Weine sind weit über Nachfrage und sehr billig angeboten nur
haben die ersteren für Deutschland keinerlei Bedeutung und die
letzteren in früher noch unerfahrenen Jahren viel Schaden an
gerichtet Aber grade die durch mangelhafte Behandlung von
den Italienern selbst verursachten Fehlweine bilden auch heute
noch einen großen Bestandtheil der entweder dem allgemeinen
Wohlstande verloren geht oder auf der anderen Seite bei einer
eventl Verwerthung die italienische Cultur die sich auf dem
Weltmarkte noch einzuführen hat im Ansehen schädigt Es hat
sich zwar Vieles sehr Vieles im Laufe der Zeit geändert
aber auch sehr viel bleibt noch zu thun übrig um diese herr
lichen Weine deren Einkauf heute noch eine große und lang
zährige Fachkenntniß erfordert einer einheitlicheren und sorg
fältigeren Entfaltung entgegen zu führen Welch glänzende
Resultate eine Musterkellerwirthschaft erzielen kann beweisen
die letzten Ergebnisse der rheinischen Weinversteigerungen und
besonders die am 19 Mai er stattgefundene Sch öß Johannis
berger Selbst herbe 87 r und 88 r erzielten daselbst einen
Durchschnittspreis von ca Mk 1550 per 1200 Ltr, währendem
die ganz jungen 1889 ca Mark 4000 durchschnittlich erreichten

Die Einfuhr italienischer Weine nach Deutschland in das
Zollgebiet ausschließlich den Hafen von Hamburg im Jahre
1837 betrug nach den vom königlichen ital Ackerbau Ministe
zium direkt zugegangenen Mittheilungen 49,583 1888 71,392
And 1L89 120,664 Hektoliter oder ca 16 Mill Flaschen

ungefähr den vierten Theil der gesaMmten Einfuhr ausländi
scher Weine Den Anstrengungen verschiedener Firmen und
ganz besonders den Bemühungen der Deutsch Italienischen
Wein Jmport Gesellschaft Berlin ist es zu danken daß
das deutsche Publikum immer mehr auf die Güte und die gro
ßen Vorzüge italienischer Weine aufmerksam gemacht und o
diese ganz enorme Steigerung des Consums herbeigeführt
wurde

Berlin SS Mai Wetze Pr 1000 Ktloqr loko 183 201 nach
OuvIM gefordert gelb märkischer 200 ab Boden bez Per Ma Juni
196,25 197 196 25 196 75 bez per Juni Juli 196,25 197 186,75
bez per Juli August 187 87 50 bez per September Oktbr 182,25 182
132,50 bez Gek 450 T Preis198 M

Rogxc Per 1000 Kilogramms loko 151 159 ach Qualität gefordert
Der Mai 150,50 153,72 bez per Mai Juni 154,50 154 bez per Juni
Juli 152,25 153 152 153,75 bez per Juli August 152,25 152,75
IS ,50 152,75 b z,,i per September Oktober 150,75 149 75 15 ,50 bez
Gek 450 T Preis 153 Mark

Gerste loko per 1000 Kilogr 133 205 nachMualitLt gefordert
Hafer per 1000 Kilogr lvks 160 183 M uach Qualität gefordert

mitte und guter westpreuß 171 174 pomm uckermärk u stecklenb 172 bis
175 fein pomm uckerm und mecklenb 177 132 ab Bahn bez russischer

frei Wage bez Mai 165 103,50 164 bez per Mai Juni 162,50
162,25 bez per Juui Juli 160,50 159,50 152,75 w, pee Juli August
149,50 150 149 bez Sept Okto er 142,22 141,75 bez Oktober
Novembers bezahlt T aek 250 Preis 165

Z5cais loco 107 113 Mk per 1000 Kgr nach Qualität gefordert per
Mai 107 bez per Mai Juni 107 bez per Juni Juli 107 bez Juli
August 108,25 103 bez Septbr Oktober 11 ,7S 112 bez Oktober No
Vemberzl12,50 113 bez T ek 100 Preis 107Mark

Erbse Kochwaare 168 210 M Funerwaare 155 165 M
Tr cke e Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutio incl Sack lo o

IS,80 M per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per diesen Monat M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr drntto incl Sack loko IS,80 U E ek

400 Ctr P Z 12,80 M
Weizenmehl per 100 Kilogr Incl Sack Nr 00 26,00 24,50 M

Kr 0 23,00 20,00 M
Roggeumegl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,25 2Z,50M N

0 u 1 21,50 20,50 M per Mai 21,20 21,15 M bez per Mai Juni
Sl,1ü 2 ,20 21,15 M bez per Juni Juli 2i,10 2l,20 21,15 Mark
be per Sept Oktober 20,90 20,70 M be Borsigmühie 3,6M Gek
Sack Preis Ma k

Rüböl per 100 Kilo netti loko ohne Faß 69,d M Per Mai 70,5 bis
68,9 70,4 M bez per Septemb Oktober 55,6 55,5 55,5 M bez Fper
O tob Novemter 33,6 33,7 33,6 M bez per Novem er D ember
M bez i,Gck 500 Ctr Pieis 72 M

Petroleum per 100 Kilo loco i c Faß 23,4 M per Septbr Oktcb
2Z,3 Mark

Spiritus unversteuert mit 20 Mk Ko Iumsteuer belastet loko 54,5 bez
Gek 30 000 Liter Pre s 53,4 M Unversteuert mit 70 H k Konsumsteu
belastet loco 34,7 3 4,4 3 ,7 bez April bez Mai 34,3 34,2 bez
Mai Juni 34,1 34 2 bez Juni Juli 34,1 34,2 cez Jult August 34,5
bez Auguft Septbr 34,8 35 bez Sept Oktvb 34,8 35 üez Octob Ncv
34,6 bez Gek 40,000 Liter Preis 34,2 Mark

Eier pe Schock 2,40 2,50 bez
MagScdurz 29 M i Zuck rbericht Korvzuck r ercl von 92 PCt

16,8S Kornzucker exci 88 PCt Rend m 16,10 Nachprvdutti exci 7 vCt
Rekdement 13,50 Ruh g Brodraffinade I 28,vo Brodraffwad II

Gem Raffinade mit Faß 27,25 Gem Melis I mit Haß 26,25
Still Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per Mai 12,32j
Gd 12 37z Er Per Juli 12,32j öd 12,50 Br ler August 12,40 S d
12,45 Br per Oktotec Dezember 11,82j Ed 11,90 Br Ruhig

BreS 29 Mai Spiritus per 100 Ltr 100 PCt exu 50 M
Serbrauchsabgabe per Mai 53,20 75er per Mai 33,40 per Mai Juni

per August Septbr 343 Nogge per Mai 161 per Juni Juli
158,00 per S ptemder Oktober 143,00 Rüböl leer per Mai 74 00 rer
Sept Okt 59,00 Zink W H Marke 2365 bez Wetter Aushebernd

Wie 9 Mai Spiritus ioco oyxe Fatz 50er 52,90 do i n 33,0v
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter lTrübe

SSl 29 Mai Tetreidemarkt Weizen hiesiger loco 21,50 frem
der loco 22,75 per Mai 21,35 per Juli 20,7ü Notemker 18,70 Kogge
hies loco 17,50 fremder loco 17,75 per Mai 16,25 per Juli 15,70 per
Növember 14,85 Hafer hiesiger loko 18,00 fremder 17,50 Rüböl
loco ver Nwi Per OktoberMettt 29 Mai Wetze ruhig loco 188/0 190,00 per Mai
190 00 per Juni Juli 190,20 per Seplbr Okt 173,50 Roggev fest
loro 156 1l8 Per Mai 156,50 pei Juni Juli 156,00 per Seoibr
Ott 1S4,50 Pcnim Hafer loco 162, 0 166,00 Rüböl f st perMai 71,50 per Septbr Okt 69,50 Spiritus ruhig loco ew Haß Wer
53,10 do 70er 34,30 per Wm Juni 70er 31,20 per Aug Septbr 7 er
34,60 P troieum locs 11, o

StWöTsamt HZAe ö S Meidung vom 28 Mai
Ausgeboten Der Fabrikarbeiter Johann Julius Jacob

und Btarie Friederike Weißmeyer Spitze 2 DerDachoecker
Wilhelm Karl Kolch Schützengasse 2 und Auguste Luise Ber
tha Derouvaux Zapfenstraße 14 Der Rektor Guido Ferdi
nand Anton Sonntag Gvßuitz und Bertha Jda Sofie Heu iette
Schäfer Merseburgerstr 40 Der Bäckermeister Ge rg Adols
Rühlemann Aschersleben und Minna Sofie Hc nriette Mann
ll Brauhausg 7 Der Eisendreher Richard Paul Rudolph
Anhalierstr 1 und Anna Emma Nöder Connewitz T er
Kaufmann Reinhold Otto Daniel Schillerstraße 29 und Mane
Agatha Sioll Kruksnbergstraße 1l Der Decorateur Fried
rich Franz Rosche gr Branhausgasse 22 23 und Wilhclmine
Emma Eh hardt gr Steinstr 32a Der Handarb Joh Stru
zyk und Johanne Wilhelmine Karoline Faust Wuchererstr 3t

Der Handelsmann Johann Georg Witzel gr Klausstr 34
und Marie Sofie Emilie Schubert Hospitalplad 1 Der
Handarbeiter Johann Angust Waldmann Halle und Marie
Christiane Fielitz Obhausen Petri Der Schriftsetzer Karl
Friedrich Franz Schilling Halle und Marie Elisabeth Anna
Kuntze Naumburg a S Der Schuhmacher August Bernh
Geländer und Emilie Adolfine Johanne Holitzky Eisleben
Der Zeugschmied Karl Gustav Täschner Halle und Johanne
Marie Siemou Liebenwerda

Eheschließungen Der Ober Eontrol Assistent Prem Lt
d R Robert Leopold Alexander Schäfer Eönnern und Alwine
Minna Agnes Jacobin ManZfelderstraße 46 Der Stein
träger Bernhard Erdmann Wilhelm Kloppe und Auguste Frie
derike Luise Henriette Hammer Böllbergerweg 3 5 Der
Dienstknecht Wilhelm Otto Wolf und Auguste Bertha Noack
Diemitz Der Kutscher Albert Louis Hagen Mittelstraße 16
und Amalie Jda Mattick kl Ritterg 2 Der Schuhmacher
melster Karl Gustav Wilhelm Naundorf Albrechtstraße 15 und
Doroihee Laura Märtz Geisturaße 33

Geboren Dem Gärtner Hermann Brückacr 1 T Johanne
Martha Diemitz Dem Fabrikarbeiter Franz Kurka 1 T
Anna Katharina Pfännerhöhe 12 Dem Schlosser Karl
Dauer 1 T Emma Jda Elise Breitestraße 14 Dem
Dienstmann Gottfried Langbein 1 T Wilhelmine Elisabeth
Eise alter Markt 42 Dem Schmied Andreas Kaiser 1 S
Albert Paul Mtlelwache 1 Dem Maurer Gottlob Dietrich
1 S Gustav Friedrich Fritz Reuterstraße S 3 unehel S
2 unehel T

Gestorben Des Postsekreiärs Jul Wunderlich S Alfred
Julius Wallher 14 I Lessingstraße 30 Des Bauunterneh
mers Friedrich Hilpert T todtgeb Mansfelderstraße 52
Des Handarbeiters Otto Müller S todtgeb Müzlberg 4
Der Handarbeiter Gustav Schmidt 39 I Klinik

Meldung von 29 Mai
Aufgebote Der Lederzurichter Gustav Emil Stamp Halle

und Emma Minna Peter Naunhof
Eheschließungen DerPostlekretär Gotth Emil Weickhard

Saarburg und Adele Klara Anna Gittermann Hafenstraße 1
Der Kaufmann Louis Arno Alfred Spießbach Thomasius

straße 7 und Luise Marie Elisabeth Saust Merseburgerstraße
2 Der Kaufmann Ernst Paul Voigt Schmeerstraße 33 und
Ottilie Amalie Klara Hoffmann Breitestr L4 Der Fabrik
arbeiter Theodor Parzyz Schmiedstr 12 und Anna Christiane
Kutzka Leipzigerstraße 48

Geboren Dem Schneidermeister Otto Baasner 1 T Emi
lie Martha Blücherstraße 10 Dem Handelsmann Ottv
Schmuhl 1 T Klara Mathilde Auguste Elsa kl Schlamm 1

Dem Gärtnereibesitzer Wilhelm Worch 1 T Margarethe
Marie Bertha Diemitz Dem Depeschenboten Oskar Wer
ner 1 S Kart Oskar Alfred Tborstraße 41 Dem Bäcker
Leopold Keitel 1 S Friedrich Ludwig Leopold Thorstraße
12 Dem Eisenbahn Packmeister Hermann Denecke 1 T
Emma Minna Gertrud Friesenstraße g Dem Tapezierer
und Dekorateur Paul Hartwig 1 Tochter Bertha Minna
Steg 11 Dem Kesselheizer August Werner 1 S Friedrich
Karl Schmiedstraße 19 Dem Handarbeiter Richard Wied
ner 1 T Selma Martüa Brunnengasse 9 Dem Schneider
meister Karl Eiling 1 S Willy Kurt Karl August gr Wallstr
1 b Dem Baumeister Gustav Brumme 1 T Amalie Hen
riette Martha Jrmgard Lafontainestraße 5 Dem Handarb
Ludwig Kutsch 1 S Karl Bruno Freudenplan 7 Dem
Werkmeister Ernst Brennecke 1 S Friedrich Wilhelm Karl
Harz 19 Dem Hilssbremser Wilhelm Schinkel 1 T Marie
Martha Margarethe Schmiedstraße 15 Dem Bohrer Franz
Stock 1 S Kurt Franz Meckelstraße 5 2 unehel S 2 un
ehel T

Gestorben Die geschieh Karoüne Hildebrand geb Schu
mann 71 I Fletschergasse 22 Die Wittwe Friederike
Bäumlcr geb Weise 79 I Paradeplatz 2 Des Stellmachers
Franz Bey S Paul Franz 2 I Lessingstraße 6 Des
Bahnarbeiters Franz Göhre T Helene Margarethe 1 I Bahn
bofstraße 6 Die Wittwe Friederike Jhring geb Kunzemanm
79 I gr Minkerstraße 23 Des Schmieds Franz Werner
T Amalie Marie 2 M Gerbergasse 10 1 unehel S 1
nnehcl T

Aus der Neichshauptstadt
Der Monumentalbrunnen für den Schloßvlatz

Von Begas geht in der Kunstgießerei von Gladenbeck in Fried
richshazcn seiner Vollendung entgegen In der Hauptsache
sind wie das B T schreibt die aus Bronze herzustellenden
Theile vollendet und es dürften die Cilelirungsarbeiten zum
Herbst ihren Abschluß finden In seinen Verhältnissen wird
der Brunnen wohl das größte und wirkungsvollste Ornamental
werk der Reichshauptstad werden und der vielbesprochene
Mendebrunnen auf dem Augustusplatz in Leipzig dagegen fast
winzig ericheinen Die Riesenfigur des Neptun welche den
Ausbau des mächtigen Werkes krönt ist so groß daß das Bein
des Wassergottes von der großen Zehe bis zum Knie einem
großen Mann bis zum Scheitet reicht Die Tritonen alte und
junge mit wahrhaft Böcklinschen Gesichtern sind ebenfalls in
riesigen Dimensionen nicht minder die Wasserthicre welche das
Becken schmücken als Wasserschlange Schildkröte Kcokodile u
s w entworfen

Einen gefährlichen Kampf bitte in der Mcht
vom Montag zum Dienstag ein H rr F Mitinhaber einer im
Centrum der Stadt belegenen Chokoladcmabrik zu bestehen
Als Herr F sich gegen 1 Uhr nach Hause begab bemerkte er
daß vor seinem Laden drei Burschen in verdächtiger Weise
sich zu schaffen mochten F eins Hünengestalt ging muihig
auf die drei Gesellen los und da sah er denn daß sie mit un
erhörter Kühnheit in der ziemlich belebten Straße den vor
seinem Laden aufgestellten Automaten losgeschraubt hatten und
eben mitnehmen wollten F stürzte sich auf den Burschen
der den Automaten trug und packte ihn am Genick Die ande
ren suchten ihren Spießgesellen zu befreien und nicht allein
daß sie selbst auf F eindrangen hetzten sie noch einen großen
Hund auf ihn der zu ihnen gehörte und der F noch einige
Bißwunden beibrachte Glücklicherweise kamen auf die Hilfe
rufe des arg Bedrängten und am den entstandenen Lärm Pas
santen und Polizisten herbei bei deren Herannahen die zwei
Patrone schleunigst Fersengeld gaben während der von F ge
packte Barsche von einem Schutzmanne und dem Revierwäch
ter in Empfang genommen wurde Auf dem Wege zum Poli
zeibureau hatten d e Beamten Mühe den Verhafteten vor der
Lynckjusti der herbeigeströmten Passanten zu schützen denn
die Snolche hatten in der That Herrn F übel mitgespielt
Hoffentlich gelingt es auch die beiden anderen Patrone deren
man trotz eifrigster Verfolgung nicht hatte habhaft werden
können zu ermitteln und festzunehmen

Zum Unfall auf der Havel nahebei Kentzin wird
a uf eine diesbezügliche Anfrage beim Kommando des 1 Garde
Äe,uments in Potsdam mitgetheilt daß nicht wie anfänglich
bench et sechs Personen ertrunken sind sondern daß nur zwei
Grenadiere und das eine der mitfahrenden Dienstmädchen ihr
Leb eingebüßt habe während zwei Soldaten und ein Mäd
chi n gerettet wurden Die Ertrunkenen sind die Füsiliere
Fui wann und Weseldorf

VsrMiKchtss
1 3 a ch e für die Königin Man erinnert sich gewiK

noch der aufsehenerregenden Enthüllungen welche vor wenigen
Monaten der gewesene Kultusminister Dr Vladan Gzordjevic
in seiner Zeitschrift über das Verhältniß der Königin Natalie
zu Rußland machte Dr Vladan erzählte da unter anderem
daß die Königin ihm gelegentlich eines Gesprächs antwortete
sie würde selbst dann noch unbegrenzte Sympathien fSr Ruß
land haben wenn sie wüßte daß dieser Staat auch gegen die
Krone ibres Kindes intrignire Da trotz aller Versuche Dr
Vladan sich weigerte einer Berichtigung Raum zu geben be
schloß eine große Anzahl von Damen der besten Belgrader
Kreise ihrer Königin eine kleine Genugthuung zu verschaffen
Die Gelegenheit schien sich darzubieten als verflossene Woche
der gewesene Unterrichtsminister im liberalen Klub dessen
Präsident er auch ist eine wissenschaftliche Vorlesung ankün
digte Lange vor Anfang derselben füllte ein überwiegend aus
Damen vestehendes Auditorium den geräumigen Saal Als
Dr Vladan beginnen wollte indem er seinen Platz auf der
Tribüne einnahm begannen die Damen derartig zu zischen
und zu schimpfen daß er die Unmöglichkeit einsah zu sprechen
wüthend Hut und Stock crgriss und eiligst unter dem ihn nun
begleitenden Gelächter der rachelustigen Frauen sein Heil in
der Flucht suchte

Lstzts NachrichtZK Mtd TelegraMMS
Berlin 28 Mai Das Gefolge das den

Kaiser auf seiner diesjährigen Nordlandfahrt begleiten
wird wird voraussichtlich aus folgenden Herren bestehen
dem Chef des Militärkabinets und vortragenden General
Adjutanten Generallieutenant v Hahnke dem Chef des
Marinekabinets Kapitän zur See Frciherrn v Sendeu
Bibran dem Wirklichen Legationsrath v Kiderlen Wächter
als Vertreter des Zivilkabinets und des Auswärtigen
Amts dem Hausmarschall Freiherrn v Lyncker dem
Leibarzt Professor Dr Leuthold und den beiden Flügel
adjutanten vom Dienst Außerdem werden als Gäste des
Kaifers die Fahrt mitmachen der Gesandte am württem
bergischen Hofe Graf Dr Philipp zu Eulenburg der
Premierlieutenant v Hülsen Adjutant des Kriegsministers
der Marinemaler Saltzmann der Schriftsteller Dr Güß
feldt und der Direktor der Kunstakademie in Weimar
Graf Görtz Diese Gäste werden indessen den Kaiser erst



treffen nachdem die Kaiserin auf der Jacht Hohenzollern
von Christiana heimgekehrt sein wird

Das dem hiesigen Magistrat zugegangene Hand
schreiben des Kaisers und Königs vergl Haupt
blatt lautet

Aus der Jmmediotvorstellung vom 3 Mai 1389 habe Ich
ersehen daß der Magistrat den Wunsch hat Sr Majestät
dem hochseligen Kaiser und König Friedrich im Zusammen
hange mit dem Umbau der Friedrichsbrücke aus Mitteln der
Berliner Bürgerschaft ein Denkmal errichten zu
dürfen Es hat Meinem Herzen wohl gethan aus dieser
Kundgebung von Neuem zu entnehmen welche Treue und
Anhänglichkeit Meine Haupt und Residenzstadt Berlin dem
unvergeßlichen Monarchen widmet Ich spreche deshalb allen
denen welche diesen Plan gefaßt und gefördert haben Mei
nen Königlichen Dank und Meine volle Anerkennung aus
Gleichwohl vermag Ich zur Ausführung desselben Meine
Genehmigung nicht zu erlheilen denn Ich kann Mir
nicht versagen Meinem in Gott ruhenden Herrn Vater und
Vorgänger an der Regierung in der Hauptstadt des Reiches
selbst ein Denkmal zu errichten Ich habe Meine Minister
der öffentlichen Arbeiten und der geistlichen c Angelegen
heiten mit den erforderlichen Einleitungen beauftragt

Neues Palais den 26 Mai 18S0 gez Wilhelm
An den Magistrat der Haupt und Residenzstadt Berlin

Aus Einladung des Großherzogs von Baden
wird de mnächst der Chef des Großen Generalstabes Graf
Waldersee die strategischen Reichsbahnen besichtigen

Wiesbaden 29 Mai Nachmittags trifft Statthal
ter Fürst Hohenlohe aus Straßburg zum Besuche
der Kaiserin Eugenie hier ein

Rom 29 Mai Der entschiedene Widerspruch welchen
der Verleger der Frankfurter Zeitung Sonnemann den
Erklärungen des Ministerpräsidenten Crispi bezüglich der
Gründe die zur Ausweisung Grunwalds geführt
hätten entgegensetzt erregt ein berechtigtes peinliches Er
staunen Crispi ist zweifelsohne durch Berichte des italie
nischen Konsulats zu Frankfurt irregeleitet worden anderer
seits meint man Crispi hätte irrtümlicherweise vom
Konsul gesprochen dabei aber den Frankfurter Polizei
direktor gemeint Es heißt in der italienischen Kammer
werde darüber eine Anfrage gefüllt werden

Paris 29 Mai Das Petit Journal veröffentlicht heute
Morgen einen umständlichen Bericht über eine Unterredung
die einer seiner Korrespondenten mit dem Fürsten Bismarck in
Friedrlchsruh gehabt hat

Der Fürst erklärte danach sich über sein Schicksal nicht
beklagen zu wollen Sein junger Kaiser sei feurig und leb
haft und hege die Zuversicht die Menschheit glücklich machen
zu können das sei in seinem Alter natürlich Ich äußerte
der Fürst glaube vielleicht weniger an diese Möglichkeit
und vabe ihm meine Ansicht mitgetheilt Es ist ganz natür
A Ma n wie ich nicht zu ihm paßt Ein altes
Arbeitspferd und ein junger Renner geben ein schlechtes
Gespann Die Politik gestaltet sich nicht wie eine chemische
Verbindung aus sich selbst heraus sondern wird durch
Menschen gemacht Immerhin sei der Kaiser ein kraftvoller
Aerke Es gelallt mir daß ein Fürst selbst regieren will

ch Wunsche daß sein Vorhaben ihm gelinge Der Fürst
that jodann eine Aeußerung die darauf hindeuten läßt daß
ihm eine frühere Verabschiedung zu der er selbst die Hand
geooten hatte erwünscht gewesen wäre Was mich tröstn
bemerkte vüclt Bismarck ist das Bewußtsein von der Stärke

Monarchie in Deutschland Ich glaube Alles gut m
Gang gebracht zu haben und daher kann man auch ohne ich
auskommen Man brauche nach keinem anderen Gnu/d
für den Kanzlerwechsel zu suchen

Ich weiteren G spräck wurden die Kundgebung, der
Presse anlaßlich seines Rücktritts berührt Bismar k ä yeue

Baterlande am härtesten beurth l vo de,i
e, Die Parteien seien glücklich daß sie ihn mcw n ur i
urchten brauchen Der Fürst erklärte daß er mehr als jeden
Anderen Herrn v Caprivi als den besten deuten General
schätze nur bedaure er daß die er sich jetzt mit der Politik
belassen mu se Uebrigens werde der neue Kanzler weder
nach innen noch nach außen den Thpus der bi berigen Po
litik im Allgemeinen abändern In Europa sei tne Politische
Lage klar und durchaus friedlich

In seinen Erinnerungen kam Fürst Bismarck auf das Jahr
1875 zu sprechen wo er und Graf Mol ke Alles gethan hätte
um den Krieg mit Frankreich zu verhindern der französische
Botichafter habe sich damals unnütz aufgeregt nur Fürst Gort
A /ow habe daraus Bortdeil zu ziehen gesucht indem er die
Ansicht verbreitete daß Rußland Frankreich aus der Verlegen
heit gezogen habe 1887 h be er B marck Ä les a than um
die Schnaebele Affaire aus der Welt zu schaffen Wir wollen
nichts weder von Holland noch von den balti chen Provinzen
noch von Polen Ich habe mich ogar früher st s der Erobe
rung jenes Theils von Schkswia widersetzt der von 150 000
Dancn bewohn wird Was die Erwerbung des Maß betrifft
o bin ich zu ihr gezwungen da sie zum Schutze Süddeutsch
lands nothwendig war Die Militärs forderten M tz und
behaupteten daß es 100,000 Mann werth sei Ebenw ab
mrd ist die hier und da aufgetretene Behauptung daß ich
die zehn Millionen Deutschen von Oesterreich hätte losreißen
wollen Wien und Berlin kör nten unmöglich in einem und
demselben Reiche gleichzeteig in der jetzigen Bedeutung
exi liren Wir sind gesättigt, sagte Bismarck uns wir
wollen das Glück nicht versuchen Der Fürst sprach die
Ansicht aus Deutschland müsse sich von den Balkanhändeln
Einhalten Der Fürst gedenkt ferner des Karolinen Streites
der samoanischen Affaire und des Falles Wohlgewutb iu

denen er stets bestrebt gewesen sei Verwickelungen zu ver
meiden

Was die soziale Frage anbetrifft so halte der Fürst es für
unmöglich die Menschen jemals mit ihrem Schicksal zufrieden
zu machen Die Soziallsten seien nicht im Stande ihre Ver
sprechungen zu verwirklichen Die Zugeständnisse die man
ihnen mache würden sie nicht von ihrem Wahn abbringen
und nur dazu beitragen die Zahl der Stimmen über die
sie bereits versügen zu vermehren Bismarck erkennt an
daß es unter den sozialistischen Führern immerhin Personen
von großer Begabung gebe wie z B Liebknecht aber ihr
System sei eine Chimäre eine Narrheit

Der Fürst bemerkte daß er niemals die Vorurtheile ge
wisser Kreise über die Leicht ertigkeit der Franzosen getheilt
habe er habe sie immer als gute und ernst zu nehmende
Kameraden geschätzt Er erkannte den Fortschritt an den
die Franzosen in allen Beziehungen gemacht hätten und fügte
hinzu Ich hoffe daß zwischen Ihnen und uns nichts mehr
dem Wechselspiel der Schlachten zur Entscheidung übergeben
werde Bismarck sprach sich ferner lobend über Thiers
Freycinet und Constans aus Er sei überzeugt daß die
große Mehrzahl des französischen Volks den Frieden durch
aus wünsche die einzige Gefahr bestehe darin daß die Mi
norität die Majorität vergewaltige wie es die Geschichte der
Revolutionen erweis

Der Fürst sprach sodann von seinen Beziehungen zum
Kaiser Friedrich speziell von einem Abkommen daß er einige
Jahre vor dem Thronwechsel mit ihm getroffen habe Er
sprach bewundernd von des Kaisers Hochherzigkeit Huld
Liebenswürdigkeit und Gemüihsruhe die ihn nie selbst nicht
unter dm heiligsten Leiden veclass n habe Kaiser Friedrich
habe ihn damals z r seiner Mitarbeit aufgefordert Bismarck
habe ihm diese unter zwei Voraussetzungen zugesagt 1 daß
kein parlamentarisches Regiment eingefühlt werde und 2 daß
auswärtige Eu flüffe ausgeschlossen blieben Ohne Weiteres
sei der Kai r hierauf eingegangen und Bismarck bestätigte
daß Ncle Uebereinstimmung auch spät r namentlich in der
Battenbcrg Affaire bestanden habe

Zum Schluß äußerte Fürst Bismarck daß er ein sich ihm
darbietendes Mandat sür den Reichstag annehmen würde
aber nicht etwa um seinen Nachfolger zu geniren und ihm
Ungelegenheiten zu bereiten Ich habe meine Ansichten
zu ve theldigen, sagte er ich habe das Recht und die Pflicht
sie ri cht awzugebeu
Der Korrespondent des Petit Journal faßt seine Eindrücke

zusammen in die Worte Bismaick ist gegenwärtig mehr als
je der Wächter des Friedens

Paris 29 Mai Die Polizei verhaftete vorgestern früh
siebzehn russische Staatsangehörige bei denen zahlreiche Schrift
stücke sowie Explosivstoffe mit Beschlag belegt wurden Die
Verhaftung der elben erwlgte auf die zahlreichen Einlaufe hin
die sie bei Chemtkalisnhändlern gemacht hatten Die Verhalte
ten sind Wiendelsobn aus Fontenay aux Roses welcher das
Haupt dieser nihilistischen Verbindung zu sein scheint ferner
Ocloff genannt Volgrin ein Student Namens Lavreynius
Fräulein Guatowski Labowiich Atschincni Reichlein und dessen
Frau Fräulein Feodorowa Nakatchiz Nepanoff Kalchinzen ge
nannt Anamieu Peplof genannt Levoff Jemstei Fräu ein
Broniberg Reinstem und Berdiischcwski Bei ämmtlichm
Verhaneten wurden Bomben und Explosivstoffe bei den beiden
Letztgenannten Abhandlungen über die Fabrikation von isprenz
stoffen vorgefunden

Ein Telegramm des B T ergänzt vorstehende Meldung
noch durch folgende Einzelheiten

Die Polizei war durch Versuche die in der Umgebung von
Raincy nut Explosivstoffen stattgefunden hatten aufmerksam ge
worden Die Verhafteren sind sämmtlich rassische Terroristen
ihre Festnahme erfolgte auf Grund des Gesetzes welches die
heimliche Anfertigung von Bomben und Explosivstoffen als Ver
gehen bestra t ie Führer der Bande scheinen Reichlein und
Frau zu sein Die Feadormva und Bromberg sind Studentin
nen der Medizin bei letzterer fand man 15 geladene Bomben
O loff genannt Volgriu der sich im letzten Stadium der
Schwindsucht b stnder giebt an er sei Elektrotechniker Die
übrigen Verhafteten sind meist jung und als Studenten imma
trikiriirt

PetSLsb xg 29 Mai Wie die Nordische Tele
graphen Agentur erfährt soll der Einfuhrzoll au
Baumwollengarn derart erhöht werden daß für
die englischen Nummern 1 bis 50 nunmehr 4 Rubel das
Pud zn zahlen sind

Petersburg 29 Mai Aus Astrachan Kjew und
Südpolen w rd ru sischen Blättern über Erkrankungen
geschrieben welche Aehnlichkeit mit Cholera haben in
J isa vttu ad erkrankte etn Feuerwehrmann an der Cho
lerine der Nanu der ihn ins Krankenhaus brachte er
krankte gleichkails Der Arzt ließ das Bettzeug der Er
krankten verbrennen Ja Jelisawetgrad kommen übrigens
häusig Fälle akuter Darmkcankheiten vor

London 29 Mai Fürst Bismarck wird eine
imAuslgnd gedruckte Broschüre über feinen
Rücktritt veröffentlichen so meldender
Daily Chron cle aus Paris es wird hinzugefügt die

Broschüre welche an die politischen Freunde des zmück
getretenen Reichskanzlers im Auslande vertheilt wsld n
soll werde viele bisher unbekannte Einzelheiten üb r die
Entlassung des Fürsten Bismarck enthalten Graf Her
bert Bismarcks Aufenthalt in Paris soll mit der Pn li
kation in Zusammenhang gestanden haben Wir nehmen
von dieser Meldung selbstverständlich nur mit allem Bor
behalt Notiz und überlassen dem Daily Chronicle die
Verantwortung dafür Wir erinnern indeß daran daß

Graf Harry Arnims Broschüre rc vikilo gleichfalls
im Auslande und zwar im Verlags Magazin von Schabe
litz in Zürich gedruckt wurde wo auch das mysteriöse
angeblich von einem gekrönten Haupte herrührende Pam

phlet Fremde Hände und MitregeMn in Deutschland
erschienen ist

Die Trauung des Grafen Alexander
Münster Sohn des deutschen Botschafters in Paris
mit Lady Muricl Hay Tochter des Grasen Kinnonl
findet am 3 Juni statt Graf Münster ist Lieutenant im
preußischen Gardes du Corps Regiment und wird wie die
Engl Korr bemerkt auf besonderen Wunsch des Kaisers
Wilhelm in der Uniform seines Regiments getraut werden
Sein Traubeistand Fürst Pleß Attachö der deutschen
Botschaft wird ebenfalls in Uniform erscheinen

London 29 Mai Graf Hatzfeld und Lord Salis
bury hatten gestern eine lange Konferenz Es kann
als ausgemacht gelten daß die Verhandlungen über
die Abgrenzung der deutschen und englischen Interessen
sphäre in Centralostasrika vorläufig suspendirt sind
und erst nach der Vertagung des Parlaments wieder auf
genommen werden sollen Die Nichtanerkennung der von
Stanley für England abgeschlossenen Verträge ist jedoch
nunmehr offiziell notifizict Deutschland behält m den
Hinterländern seiner bisherigen Sphäre bis zum Abschluß
eines neuen Uebereinkommens vollständig freie Hznd

London 29 Mai Der Pariser Korrespondent der
Times veröffentlicht aus dem Gedächtniß Auszüge aus

Talleyrand s Memoiren welche er im Mann
skript zu lesen vor einigen Jahren Gelegenheit gehabt
hat Der Korrespondent erklärt daß er bei seinem Ver
fahren den Zweck verfolge den Besitzer der Memoiren
zur vollständigen Veröffentlichung derselben zu veranlassen

Konstantinopel 28 Mai Die Pforte unterbreitete
dem Sultan den Entwurf einer Antwort an die
russische Regierung auf deren Gesuch um Zahlung
der rückständigen Kriegsentschädigung Es heißt
darin die türkische Regierung sei stets willens gewesen
für die Zahlung der Entschädigung die von Rußland im
Vortrage von 1878 bezeichneten Einkünfte zu veriveaden
sie müsse es aber ablehnen andere Einnahmequellen mit
dieser Zahlung zu belasten

Sofia 29 Mai Wie wir erfahren gedenkt Fürst
Ferdinand in nächster Zakunst eine Reise nach
dem Ausland anzutreten

Belgrad 29 Mai Das Finanzministerium hat
e ine Ausschreibung gemacht auf Lieferung von Silber
mün en im Gesammtbetraze von 6 Millionen Franc
nämlich 4 Millionen Einfrancsstücke und eine Million
Zweifrancstücke gemäß der lateinischen Münzübereinkunft
geprägt und bis zum 31 October d I zu liefern Als
Endtermin für die Einreichung der Angebote ist der 30
Juni angesetzt

Rio ds Janeiro 29 Mai Fonscca unterzeichnete
ein Dekret welches die allgemeinen Wahlen zur
constituirendsn Versammlung auf den 15 Juli festsetzt

Leipzig 3g Mai Prioat Telegr des Hall Tgbl
Die Vcrhattang des Kapitän Pcterscn hat sich als gänzlich
grundlos erwiesen

Verantwortliche Redakteure
fü r Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll
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Voraussichtliches Wetter für den 31 Mai 1830

Bei frischem Nordweftwiude und veränderlicher
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er unterzetchneten Firma gesucht mid solchen im Fall das Reisegeld
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In der Siechenstation des hiesigen städtischen Hospitals wird die

Stelle einer zweiten Krankenwärterin neben freier Station mit einem
Einkommen von 180 Mark pro Jahr verbunden am 15 Juni er
vakant

Geeignete Bewerberinnen wollen sich unter Einrcichung von Zeug
nissen binnen 8 Tagen bei uns melden

Halle a S den 24 Mai 1890 Z Der Magistrat
Staude

Wegen Kanalisirunz wird die Grnnstratze vom S Juni er
ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr u j
Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 29 Mai 1890
Die Polizei Verwaltung

TÄ M Bekanntmachung AÄ
Sonderzug Leipzig Thale und zurück

am Sonntag den 8 Jnni
Leipzig ab 5,10 Vorm
Schkeuditz ab 5,28
Halle ab 5 57
Cönnern ab 6,45
Thale an 8,49

Thale ab 7,15 Abends
Cönnern an 9,17
Halle an 10,14
Schkeuditz an 10,46
Leipzig an 11,06

Fahrpreise für Hin nnd Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeuditz II Cl 6 Mk Pf III Cl 4 Mk 50 Pfg

Cönnern 4 50 3Der Verkauf der Fahrkai ten findet bereits am Tage vor der Fahrt
in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhofe und bet der Auskunfts
stelle der Preußischen Staatsbahnen statt und wird in Leipzig 10 Min
vor Abfahrt des Zuges geschlossen

Gleiche Sonderzüge werden voraussichtlich auch am 22 Juni
13 Juli 3 und 17 August befördert

Magdeburg im Mai 1890
Königl Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

kilr livIiIeiiimMii n kchiietteMMMiiI
Unsere Herren Actionäre werden hierdurch zu der am

Sonnabend d SS Juni ds Js Nachm 4 Uhrl
in unserem hiesigen Geschäftslokale stattfindenden ordentlichen Gene
ralversammlung eingeladen

1 Vorlage der Bilanz und des Geschäftsberichts
2 Ertheilung der Decharge
3 Abänderung des 3 des Statuts
4 Wahl zweier Aussichtsrathsmitglieder

Zur T heilnahme an der Generalversammlung sind nu
diejenigen Aktionäre berechtigt welche gemäß des Status ihr
Aktien bis spätestens d SS Jnni d Js Abends S Uh
in unserem Geschäftslokale deponirt haben

Halle a S den 29 Mai 1890
Der Anffichtsrath des Halle schen Verein

siir WenbeHail Nil WMtteWrikatm
Aktiengesellschaft

I stellvertretender Vorsitzender
WmiMicht Gtlierckechmlmgl
ler lervreMIer kiitteker s

8teIImk ikr,k sWr et
Dienstag den t Juni I8SV Abends 8 Uhr
im Hotel zur Stadt Leipzig Martinsgasse 18

Tagesordnung Verschiedene Anträge
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Des Vorstand
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lange der geringe Vorrath reicht später 8,50 Mk Gstgew
Klstgew S4 V V lSovv Mk u s w i W S Loos
gew Zieh 4 Juni Jedem noch etwas Neues Auch Stettiner
Pferdl Marienburg u billigste Schloßfreiheitl Preuß L u Schloß
freiheit Nieten kaufe zu höchsten Preisen Bekannte Glücks
kollekte rlatr Raueu bei Berlin
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empfiehlt
den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten

M ohne jede chemische Beimischung deshalb
drrGe indh tt zuträ l ,zuin billigste Einkauf

VreisliftsK pgst und kostenfrei

as in ungefähr zwanzigtausend Mieder
lagen verkaufte und überall als bestes Mittel

gegen alle Jnseeten anerkannte

wieder villiger
geworden

Die echten Flaschen sind mit dem Namen I Zacherl ver
gehen und kosten von nun ab 30 60 H 1 un 2

Diese auserwälilte Specialität vernichtet mit überraschend
ster Kraft n Schnelligkeit alles Ungeziefer in Wohnungen
Küchen und Hotels in Möbeln und Kleidern sowie auf
unseren Hanstbieren in Ställen ans Pflanzen in Glas
häusern und Gärten Was iu losem Papier ausgewogen

wird ist niemals eine Zacherl Sveeialität Z

Giebichenstein

bei Hrn Joh Büdefeldt
Ernst Jentzsch
C Kaiser
Gebrüder Keller
P Leonhardt
F W Naneudorf
H A Scheidelwitz
A Steinbach
Herm Stitz
E R Wetzel
Ad Hoene
Ernst John
Albert Schlüter s Rachf
Georg Über

G Oswald
Ed Beyer
A Reich ardt jnn

hervorragendste deutsche engl n franz Fabrikate
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C Selcherer

in Zeih
empfiehlt Neuheiten in
Bicykles Bieyklettes Rover
Tandems Tricyeles Tandems
Pedes Ped Saalmaschinen
Kinder Velocipeden
zur Besichtigung von Sonntag
früh ab ausgestellt
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Tüchtige Vertreter
werden gesucht

2k ttKedell IeKMIlM
in einer Garnison Stadt nahe der
Kaserne sind veränderungshalbev
zu verkaufen ui d können Kavflieb
haber mit mir dircct in Verbindung
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Große Krebse
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Suche für ein größeres Ritter
gut einen alleren gut empfohlenen

Hosverwalter
sA Bergmann Hospitalplatz 5
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Klempnermeister
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tFür den InseratentheU verantwortlich
I Kurt Niktfchmaun tu Halle
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